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Liebe Jutta!
Viel kluges und richtiges ist hier gesagt worden und trotzdem wird es ab und zu an Dir nagen -
ich kann Dich wirklich verstehen!
Eines darfst Du allerdings nicht vergessen, Kinder verändern sich und entwickeln sich. Und sie
entwickeln sich, je mehr Vertrauen man in sie und ihre Fähigkeiten setzt.
Das erlebe ich als Lehrerin seit fast 25 Jahren und als Mutter auch...
Vettraue Deinem Kind und vertraue Deinem (Mutter-)Instinkt, gebt euch beiden Zeit.

Rät die Musikatze

P.S. Diagnosen dieser Art, vom Kiga-Kind auf den Schulabschluss schließend dürfen so doch gar
nicht gestellt werden, oder?
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